
 
SEMINAR FÜR DIE 

KINDERRECHTSBEAUFTRAGTEN 
Mit Unterstützung der 

Beschwerdestelle für Kinder-und 
Jugendhilfe bei der 

Bürgerbeauftragten des Landes 
Rheinland-Pfalz 

Donnerstag, 29. Oktober 

 
Dieses Treffen steht Personen offen, die vom Kinderrechtsbeauftragten in 
ihrer Region eingeladen wurden: 
- Wegen ihres Fachwissens über Kinderschutzfragen in einem 
grenzüberschreitenden Kontext, 
- Oder ihre Interventionsmacht im Umgang mit individuellen Situationen 
von Kindern auf grenzüberschreitenden Reisen,  
- Oder weil sie befugt sind, auf Regelungen für die soziale oder medizinisch-
pädagogische Unterstützung von Kindern und Familien einzuwirken 
(einschließlich des Anstoßes für neue Gesetze und Regelungen).  
 
Die Ziele des Seminars sind: 
- Hilfe bei der Identifizierung kritischer Situationen in der täglichen Praxis, 
in denen die Kinderrechte aufgrund von Hindernissen aller Art (rechtliche, 
kulturelle, administrative usw.) nicht respektiert werden. 
- Aufzeigen der Maßnahmen, die vorrangig durchgeführt werden sollten, 

um die Kinderrechte wirksam und nicht nur virtuell zu machen. 
- Beitrag zur Ausarbeitung einer Charta für die Zusammenarbeit zwischen den Verteidigern der Kinderrechte der 
Großregion auf grenzüberschreitender Ebene. 
 
Das Seminar wird von Benoît ALBERT (Hénallux), dem Generalkoordinator des EUR&QUA-Projekts, geleitet. Und 
Stéphanie MÉLIS (IRTS de Lorraine), die für die Rechtsabteilung zuständigen Ausbilderin, nimmt für die Diskussion teil. 
 
Um an diesem Seminar teilzunehmen, melden Sie sich online an: http://eurequa.eu/seminaire2020-10-29/ 
 

 

PROGRAMM  
Simultanübersetzung (Französisch - Deutsch) während des Seminars 

09H 00 TEILNEHMER-EMPFANG 
Überprüfung der ordnungsgemäßen Funktion der Ausrüstung mit den Teilnehmern 

09H 15  
 

GRUSSWORT 
Durch den Vertreter der Dienstdirektion oder die Ministerin für Familie, Frauen, Jugend, 
Integration und Verbraucherschutz 

09H 25  
 

EINLEITENDE ANSPRACHE 
Von Barbara Schleicher-Rothmund, Kinderrechtsbeauftragte des Landes Rheinland-Pfalz  

09H 45  RUNDER TISCH Nr. 1 FÜR WALLONIEN UND DIE DEUTSCHEN LÄNDER 

10H 30 RUNDER TISCH Nr. 2 FÜR LOTHRINGEN UND LUXEMBURG 

11H 15 PAUSE 

12H 00 
 

ALLGEMEINE DISKUSSION  
Welche mögliche Agenda rund um die Antworten, die in einem grenzüberschreitenden Gebiet 
umgesetzt werden sollen? 

12H 30 RUNDER TISCH Nr. 3 DER VERTEIDIGER DER KINDERRECHTE 

12h 40 SCHLUSSWORT  
Von René SCHLECHTER, Ombudsmann von Luxemburg 

Die Gesundheitssituation zwingt 
uns, dieses Seminar per 

Videokonferenz zu organisieren. Es 
sollte ursprünglich in Trier 

stattfinden. 
 

Um Ihnen den Internet-Link für den 
Zugang zur Videokonferenz am 29. 

Oktober zusenden zu können, laden 
wir Sie ein, sich über das Internet 
unter folgendem Link anzumelden 


